
Beflügelt nach einem Auf :ii;:d'hb
Anlage von Wikono soll die höchste in Nordrhein-Westfalen sein i Erdarbeiten starteten gestern

HAITERN. Nach vier Jahren
Planung l€gt das Famili€nun-
ternehmen Wikono los: Es
baut in der Konzentrationszo-
de Haltern-lippfamsdort das
erste von insgesamt drei neu-
€n Windaäded.

S€it gestem larifen die Vortle-
r€itung€n. An der E(te
B 58/Wilhelm-Koch-Straße
wädtst Dach Abschluss der
Erdarbeiten im Juni ein 200
Meter hohes Whdrad mit ei-
nem Rotordurchmesser von
114 Metem empor. Es soll
zuz€it Nor&hein Wesdalens
höchste Anlage sein.

Wikono-cescHiftsf ührcr
sind Hubertrs Koch aus Berg
bossmdorf urd MarkE Nolte
aus Lippramsdorf. lnsgesamt
zäNt die ces€Ischaft zehn
Anteilsei!;ner aus den Famili-
en Koch und Nolte. Si€ inves-
tierm 4,8 Millionen Euro in
eine 3,2 Megawatt-turlage,
die rund 1800 Haushalte.pro
JalE mit Strom versorgm
könllte.

2009 bauten Landwid
c€org Dammann und die
Windeneryie t€luEberg Dors-
ten €in 146 Meter hohes
Windrad am Neuen Ramp. Ail
dieser Bestandsanlage orien-
tierte sich die Stadt, als sie für
Haltem später Wind\,.orrang-

Die cese schaft Wikono
hatte Bauanträge für zwei
Windräd€r gestelt, ffnanzien
aber zürächst nur das eine
urd wa.net ftir das zweite die

Die Wikono GmbH & Co-KG am Ständort d€s neüen windrädes, das-die Fämilien ietzt in der Konierträtionszon€ Haltern-l-ip-
pramsdorf bauen. lm Hintergiund die fulage d€r Gesellrdtaft Winden€rgi€ Neuer Kamp. roro pivat

politischen Enrscheidury€n
in B€rlin ab- Die Windener-
gie-Prcj€kentwicHer WWU
ill MüDster €nichteD eine An,
lage jenseits der B 58 auf dem
ehemaligen HolzplaE. Sie be-
kämen in der \€rSargenen
Wodrc die Genehmi$üg.

Das Windrad der celeü-
schaft Koch,/Nolte h:ilt zur
SiedlüIg Bergbossendorf ei-
nen Abstand von 1000 Me
tem lmd ist durch einen
Waldgürtel von den Häusem
geF€nnt. ,Jnsofem ülrt es k€i-
ne bedr:iDgende Wükung
aus", betont Hubertüs Koch,
Das Konzept pässt genau in

dm Bebaürngsplan, den die
Stadt zwecks Einflussnahme
dem G€bier übersrülpte. Des-
halb darf mit dem Bau noch
r.('r Erde der Ve*inderuJus,
sperre im Apdl begonnen
werden. 

"Der 
B€bauunSsplan

hat uns in unserer Plaflmg
ein Jäbr aufgehalten", be-
schr€ibt Mad$s Nolte ein€
Etapp€ itr eürem langen Be-
hörderw€g bis atm Stat.
Weil Haltem mit der ersünali,
8en Atßweisung von Wind-
vorangzonetr im Kreis als
Pionier vorangin& henschten
b€i den Verwaltur8en ror Ort
und in Recklinghausen groß€

Unsicherheiten.,,Beide laben
sich die Entscheidmgen nicht
leicht gemache', r€sümien
Markrs Nolte. Zahireiche
Gutachten wurden in den
leEtetr vier JalEen geschie,
ben, itr 23-facher Ausferti,
g1mg Srngen die Aflräge an

die zust?indigen Behörden.
Als Äusgleich für den Eingdtr
in die Ackedläche werden
1,65 Hektar in der Lippeaue
extensivien und bepfl anzt,

Mifte August soll das Wind-
rad ans Netz geh€n.

Elisaberhs.hnef

O Ins ltletz der Stadtwerke
I Die Stadt gibt in drei Zonen

(Ljpp€msdorf, Sythen, Lave-
sum) auf 87 hä Flädle Raum
fürWindenergie.

I Eing€speBt wird der Strom
aus dem neuen Windmd ins

Netr der Stadtwe*q sie zah-
len 9,2 CentVergütung prc Ki'
towattstunde.

I Die Anlage liefert Senvion
SE, fünftgrößter Windenergie-
anlagenhelsteller der Welt.


